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Floristische Kurzmitteilung 

VerIandungsflora im Kleinen Teich in Altenburg. --' Der Kleine Teich lag 1994 trocken und wurde 
geschlämmt. AUf der Schlammfläche hatte sich in kurzer Zeit eine üppige, stellenweise fast mannshohe 
Vegetation entwickelt. Bei einer Begehung der Fläche im August wurden 68 Arten von Gefäßpflanzen 
(dazu gehören Blütenpflanzen, Farne, Schachtelhalme, Bärlappe) festgestellt, überwiegend Arten der 
Ufervegetation sehr nährstoffreicher Gewässer und Ruderalarten (Arten der vom Menschen stark 
beeinflußtenStandorte). Folgende Arten waren in der Pflanzengesellschaft zahlen- und flächenmäßig 
vorherrschend: . 

Roter Gänsefuß Chf}nopodium rubrum 
Weißer Gänsefuß (;hel'!opodium album 

Zweizahn Bidensjrondos,a 
Ampferknöterich . Polygonum lapathij'olium 
Hühnerhirse Echinochloa crus-galli 
Gifthahnenfuß Ranunculus sceleratus 
Uferwolfstrapp Lycopus europaeus 
Spreizende Melde Atriplex patula 
Glanzmelde . Atriplex nitens 
Strandampfer Rumex maritimus 
Gemeine Sumpfkresse . Rorippa palustris 
Tomate Lycopersicon esculentum 

Der Schwarzfrüchtige Zweizahn ist ein Einwanderer aus Nordamerika, er verdrängt mit stärkerer 
Wuc1lskraft den heimischen Dreiteiligen Zweizahn Bidens tripartita, der im Kleinen Teich auch nur 
vereinzelt auftrat. . 

Das reiche Auftreten von Tomatenpflanzen läßtnatürlich auf reichlich Samen im Schlamm schließen, 
damit auf Verunreinigung des Wassers mit Fäkalien. ' 

Eingegangen am 26.9. 1995 

Dipl.-Gärtner KLAUS STRUMPF, Am Anger 11, D-04600 Altenburg/Thür. 

326 


